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Das Jüdische Museum m Rendsburg begeht in diesem Jahr sein 
30 Jubiläum. 1988 war das Haus eine der ersten Neugründungen 
eines Judischen Museums m der Bundesrepublik seit 1945. 
Bis heute handelt es sich um die einzige Institution dieser Art 
in Schleswig-Holstein und Norddeutschland. In den dreißig 
Jahren seines Bestehens ist das Haus als Museum. Baudenkmal 
und Gedenkstätte durch Ausstellungen. Publikationen und 
Veranstaltungen zu einem zentralen Ort des Landes für die Ver­
mittlung und Erforschung judischer Geschichte und Kultur 
im Norden geworden. 

Wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein zum 

Festakt 30 ah ·e Jüdisches Museum 
am Montag, den 12. November 2018 um 18 Uhr im Betsaal des Jüdischen Museums in Rendsburg 

Begrußung 
Guido Wendt 
Vors ta nd der St i ftung Schlesw1e·Holste1n1sche 
Landesmuseen Schloss Gottorf 

Grußwort 
Dame! Gunther 
Mm1sterpras1dent des Landes Schlesw 1g-Holstem 

Gruß wort 
P1erre Gilgenast 
Bureerme1ster der Stadt Rendsburs 

F - P 

Dr M1nam Rurup 
Duektonn des Instituts tur die Geschichte 
der deutschen Juden Hamburs 

F-rasc ntat1on des Jub1laums-Kurzfilms 
Wozu em Judisches Museum heute?• 

Ausblick 
Dr. Carsten Fleischhauer 
Letter des Judtschen Museums 

Das Kammerensemble der norddeutschen smtometta spielt Werke von Berthold Goldschmidt (1903-1996). 
Nach dem Festakt laden wir zu emem Empfang m den Raumen des Museums. 

Wir bitten m A1;P1aldung unter 04331 4404,j 1de 1 e nfo i!"lrd de b. _ 1 
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